
Hoffnung für Straßenkinder

Beschreibung der Haupt-, Kapitel und Erweiterungsfilme

Hauptfilm
Hoffnung für Straßenkinder (22.19 Min.)

„Über 40 % der Bewohner Kenias sind unter 15 Jahre alt.  
Viele von ihnen leben auf der Straße …“

So beginnt der Film „Hoffnung für Straßenkinder“, der die unterschiedlichen 
Lebensbedingungen in der Hauptstadt Nairobi und auf dem Land veranschau-
licht. Verständlich, dass es viele Landbewohner, die sich mit einer schlechten 
Infrastruktur und wenigen, meist schlecht bezahlten Arbeitsplätzen konfron-
tiert sehen, nach Nairobi zieht. 

Für die meisten geht der Traum von einem besseren Leben in der Hauptstadt 
Kenias aber nicht in Erfüllung. Etwa 60 % der Einwohner Nairobis leben in 
Slums. Selbst für ein Leben im Slum braucht man ein Einkommen, denn auch 
für die schäbigsten Unterkünfte muss Miete bezahlt werden. Trotz großer 
Anstrengungen können viele Eltern ihre Kinder nicht ernähren.

Die extreme Armut, AIDS, Stammesfehden und die zunehmenden  
Dürreperioden sieht Dr. Charles Mulli als Ursachen für die vielen  
Straßenkinder in Kenia. 

In seinem Straßenkinderprojekt ‚Mully Children’s Family‘ betreut er mit 
seinem Team mehr als 2.500 Straßenkinder, gibt ihnen ein neues Zuhause, 
medizinische Versorgung, Schulbildung und Hoffnung. 

Kapitelfilme
Stadt und Land (2.36 Min.)

Der Kapitelfilm veranschaulicht, wie gegensätzlich das Leben im städtischen 
und ländlichen Kenia ist.

Slums (3.39 Min.)
Der Film zeigt das Leben im Slum mit seinen täglichen Herausforderungen.

Straßenkinder (2.48 Min.)
Dr. Charles Mulli erklärt, weshalb es so viele Straßenkinder in Kenia gibt.

Hilfe für Straßenkinder (13.34 Min.)
Die Mully Children‘s Family nimmt Straßenkinder auf, gibt ihnen Nahrung, 
Kleidung und Wohnung, Bildung und Ausbildung und fördert die Talente der 
Kinder. Aber der ganzheitliche Ansatz von Dr. Charles Mulli geht noch weiter: 
Auch die Menschen vor Ort profitieren von der MCF, ebenso Natur und  
Umwelt. 

	



Grundbedürfnisse (5.03 Min.)
Die MCF versorgt Straßenkinder mit allem Lebensnotwendigen.

Bildung (2.12 Min.)
Straßenkinder erhalten eine anspruchsvolle Schulbildung bei der MCF.

Aktivitäten (2.46 Min.)
Die MCF ermöglicht den Kindern, ihre Talente zu entdecken.

Berufsausbildung (3.02 Min.)
Bei der MCF können Straßenkinder verschiedene Berufe erlernen.

Ausblick (1.43 Min.)
Die Arbeit mit Straßenkindern ist eine Herausforderung. Ziel der MCF ist, dass 
die Kinder zum Segen für ihr Land und für ganz Afrika werden.

Erweiterungsfilme
Push- und Pull-Modell (1.27 Min.)

Der Animationsfilm erklärt das Push-Pull-Modell der Migration.

Push-Faktoren (2.58 Min.)
Der Film zeigt wichtige Push-Faktoren und erklärt, wie sie wirken.

Pull-Faktoren (1.21 Min.)
Der Film zeigt wichtige Pull-Faktoren und erklärt, wie sie wirken.

Was ist ein Slum? (2.05 Min.)
Woher kommt der Begriff Slum und was versteht man heute darunter?

Leben im Slum (4.32 Min.)
Alltagseindrücke aus dem Leben im Slum: Wie verdienen die Menschen ihren 
Lebensunterhalt? Wie sind die Lebensumstände? Wie steht es mit der Was-
serversorgung und was sind ‚Flying Toilets‘?

Imani erzählt (5.19 Min.)
Die 14-jährige Imani berichtet aus ihrem Leben und vom Lebensalltag im 
Slum. Sie lebt mit ihren kleineren Geschwistern bei ihrer Tante, in einem  
richtigen Haus, wie sie sagt. Mit Begeisterung geht sie zur Schule, denn  
sie hat Lernen als eine Möglichkeit zum Aufstieg erkannt.  
Viele Kinder erleben tagtäglich ganz Ähnliches in den Slums Nairobis und 
anderer Großstädte Kenias. Imanis Bericht steht stellvertretend für sie alle. 
Um dies auch filmisch zu zeigen, haben wir in diesem Film eine künstlerisch 
verfremdende Form der Darstellung gewählt.

Was ist ein Straßenkind? (2.48 Min.)
Oft kann man gar nicht so eindeutig sagen, was ein Straßenkind eigentlich ist. 
Der Film schafft ein Bewusstsein dafür und zeigt Definitionsansätze.

Straßenkinder berichten: Stella (5.56 Min.)
Stella erzählt von ihrem Leben im Slum und auf der Straße, wie sie zur MCF 
kam, wie sich ihr Leben seither gewandelt hat und was für Pläne sie für die 
Zukunft hat.

Straßenkinder berichten: Paul (8.09 Min.)
Paul berichtet von seinem Leben auf der Straße und wie er bei der MCF sein 
großes Talent entdeckt hat.



MCF: Das Projekt (2.34 Min.)
Der Film gibt einen kurzen Überblick über die Mully Children‘s Family und 
zeigt, wie die Initiative eines einzelnen Menschen Großes bewirken kann.

Armut bekämpfen (1.14 Min.)
Der Film zeigt, was die MCF tut, um Armut in Kenia entgegenzuwirken.

Arbeitsplätze (4.06 Min.)
Die MCF ist der größte Arbeitgeber der Region. Sie bietet Hunderte Arbeits-
plätze in der Landwirtschaft, als Lehrer und Facharbeiter. So kann das Projekt 
die Ausgaben für den Unterhalt der Straßenkinder zu großen Teilen selbst 
stemmen.

Hygiene und Gesundheit (2.56 Min.)
Nicht nur die mehr als 2 500 Kinder der Mully Children‘s Family erhalten eine 
vollwertige Gesundheitsbetreuung, auch die Menschen aus dem Dorf und der 
näheren Umgebung werden mit versorgt.

Innovation und Umwelt (5.10 Min.)
Die Mully Children‘s Family setzt in der Landwirtschaft auf innovative Technik 
und schont so wertvolle Ressourcen. Gleichzeitig kämpft Charles Mulli gegen 
den Klimawandel und bringt mit seinen Helfern Jahr für Jahr rund 1 000 000 
Baumsetzlinge aus.


